
OB DIE WEIBER
MENSCHEN SIND

Geschlechterdebatten um 1800

Reclam-Verlag Leipzig



Inhalt

1. Zwei weibliche Selbstbilder im Zeitalter
der Aufklärung

Sophie von La Röche, Über meine Bücher (1783) 6
Susanne von Bandemer, Zufällige Gedanken über die

Bestimmung des Weibes und einige Vorschläge,
dieselbe zu^befördern (1802) 14

2. Alltag in didaktischer Perspektive

Joachim Heinrich Campe,
Väterlicher Rat für meine Tochter.
Ein Gegenstück zum Theophron; der erwachsneren
weiblichen Jugend gewidmet. Vorbericht (1789) 24

Nachricht über einige Punkte der Andreischen Erziehungs-
anstalt (1794) 38

Gottfried Wilhelm Becker, aus: Der Ratgeber vor, bei und
nach dem Beischlafe oder Faßliche Anweisung, den Bei-
schlaf so auszuüben, daß der Gesundheit kein Nachteil
zugefügt und die Vermehrung des Geschlechts durch
schöne, gesunde und starke Kinder befördert wird (1804) . . 51

Amalia Holst, aus: Über die Bestimmung des Weibes zur
höhern Geistesbildung (1802) '. 76

Betty Gleim, aus: Über die Bildung der Frauen
und die Behauptung ihrer Würde in den wichtigsten
Verhältnissen ihres Lebens (1814) v 86

3. Politik und Recht
im französisch-englisch-deutschen Kontrast

Olympe de Gouges, Erklärung der Rechte der Frau
und Bürgerin. Von der Nationalversammlung am Ende
dieser oder bei der nächsten Legislaturperiode
zu verabschieden (1791) 112

Deutsch von Theresia Sauter und Gerda Guttenberg

Mary Wollstonecraft, Rettung der Rechte des Weibes.
Einleitung (1792) 125

Deutsch von Christian Gotthilf Salzmann

451



Christian Gotthilf Salzmann,
Vorrede zu Mary Wollstonecraft:
Rettung der Rechte des Weibes (1793) 133

Theodor Gottlieb von Hippel, aus: Über die bürgerliche
Verbesserung der Weiber (1792) 140

aus: Allgemeines Landrecht für die Preußischen Staaten
(1794) 195

aus: Code Napoleon (1807) 225
Anonyme Übersetzung
Charles Fourier, aus: Theorie der vier Bewegungen und der

allgemeinen Bestimmungen (1808) 249
Deutsch von Gertrud von Holzhausen

4. Geschlechterphilosophie in pragmatischer Absicht

Wilhelm von Humboldt, Über den Geschlechtsunterschied
und dessen Einfluß auf die organische Natur
(1795) 284

Georg Wilhelm Friedrich Hegel, Der wahre Geist,
die Sittlichkeit (1806) 309

Friedrich Schlegel, Über die Diotima (1795) 323

Friedrich Daniel Schleiermacher, Idee zu einem Katechis-
mus der Vernunft für edle Frauen (1798) 359

Johann Gottlieb Fichte, aus: Grundriß des Familienrechts
(1796) 362

Nachwort 411
Biobibliographische Anmerkungen 433
Sachworterklärung 446
Quellennachweis 448

452


